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Auf den Tod einer Nachtigall
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Blu men lag, auf- - - - -
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Blumen lag!

*) Der Entwurf bricht hier ab.

*)

2. Sie gurgelte, tief aus der vollen Kehle,
den Silberschlag:
der Wiederhall in seiner Felsenhöhle
schlug leis’ ihn nach.
Die ländlichen Gesäng’und Feldschalmeien
erklangen drein;
es tanzeten die Jungfrau’n ihre Reihen
im Abendschein.


